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 Aufnahme 

... in die Klassenstufe 7 

Die Anmeldung für den 7. Jahrgang erfolgt direkt an der Erstwunsch-Schule. Wenn Sie Ihr 

Kind also gern an unserem Gymnasium aufgenommen sehen wollen, dann sind wir die 

sogenannte Erstwunsch-Schule, an welcher Sie alle Unterlagen abgeben.  

Dies erfolgt in der Zeit vom 

20. Februar bis zum 28. Februar 2024. 

Das Sekretariat (Raum 117) ist für Sie geöffnet: 

• Mo/Mi:  von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr, 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
• Di/Do:   von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr, 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
• Fr:   von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Zu oben genannten Unterlagen, welche Sie bitte wegen der aktuellen Corona-Situation 

ausgefüllt mitbringen, gehören:  

• Förderprognose im Original (gilt für alle weiterführenden Schulen; wird von der 
Grundschule ausgegeben) 

• Schulinternes Datenblatt zur Auswahl der zweiten Fremdsprache 
• Foto für Schülerausweis 

Auswahlverfahren 

Die Auswahl der Schüler*innen, welche in den 7. Jahrgang aufgenommen werden, erfolgt 

durch das Schulamt. Die Auswahlkriterien setzen sich folgendermaßen zusammen: 
 

1. pro Klasse maximal 4 Schülerinnen und Schüler (SuS) mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf 

2. 10% der dann aufzunehmenden SuS mit Härtefall (ebenso Geschwisterkinder)  
3. dann 60% mit Förderprognose Gymnasium 
4. aus den restlichen Schülern wird gelost 
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Darüber hinaus gilt: Schüler*innen mit einer Förderprognose ab 3,0 können sich an einem 

Gymnasium nur anmelden, wenn sie bis zum 19.02.2024 an einem Beratungsgespräch an 

einem Gymnasium nachgewiesenermaßen teilgenommen haben. (SchulG § 56 (3) und Sek 

I- VO § 5 (1)) 

Ist dieses nicht der Fall, werden sie von der Anmeldeliste gestrichen. 

Als zweite Fremdsprache kann Französisch, Italienisch, Latein oder Russisch gewählt 

werden. 

Hier wird gegebenenfalls auch gelost, falls in der Sprachenfolge zu viele Schülerinnen und 

Schüler angemeldet werden. 

 

 

 

Frau A. Kausch-Miniers 

Schulleiterin 
 

 


